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Osterkonzert 
 

Ostersonntag, 31.03.2024 
um 20.00 Uhr in der Festhalle 
- Eintritt auf Spendenbasis -  

 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch und hoffen, dass Ihnen unsere 
Stücke gefallen werden. Um den Abend abzurunden, ist 
für das leibliche Wohl gesorgt.  
 
 
Frohe Ostertage wünschen Ihnen die Musikerinnen 
und Musiker der Musikkapelle Bodnegg! 
 
 

 
Jugendkapelle Bodnegg-
Grünkraut 
Leitung: Philipp Rist 
 
1. Abba Gold 
Arr. Ron Sebregts 
 
2. Viva la vida 
Arr. Tim Waters 
 
 
Musikkapelle Bodnegg e.V. 
Leitung: Nicolas Köb 
 
1. Nordic Fanfare and Hymn 
Jacob de Haan 

 
2. Schmelzende Riesen 
Armin Kofler 
 
3. Dynamic Overture 
Franco Cesarini 
 

 

        Pause 
 
 
4. Tanz der Vampire 
Wolfgang Wössner 
 
5. Laridah 
Max Hempel 
 
6. Eine letzte Runde 
Markus Nentwich 
 
 
 
 

24
00 Uhr in der Festhalle
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Freitag, 29. März 2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, Tel. 0751/363140 
Samstag, 30. März und Sonntag, 31. März 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Montag, 1. April 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr, Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmit-
tel und Batterien 
Samstag, 13. April 2024, von 08:00 - 12:00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt. 
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 4. Mai 2024 
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchgeführt.
Grüngutannahme:  
Am 6. April 2024 vor dem Feuerwehrhaus von 14:00 - 16:00 Uhr.  
Zusätzlich jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem land-
wirtschaftlichen Anwesen Deuringer (Liebenhoferstr. 8, 88287 
Grünkraut, Zufahrt gegenüber vom Edekamarkt) 
Leerung der Papiertonne: 
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
hier heruntergeladen werden: 
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE 

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich: Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr: Jahresabo print 33,40 Euro, digital 22,27 Euro
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EEnnddlliicchh  iisstt  eess  ssoo  wweeiitt,,    
WWiillllkkoommmmeenn  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt..  

DDeerr  HHaassee  nnuunn  ddiiee  EEiieerr  bbrriinnggtt    
uunndd  ffrrööhhlliicchh  dduurrcchh  ddiiee  GGäärrtteenn  sspprriinnggtt!!  

FFrroohhee  OOsstteerrnn  
wwüünnsscchheenn  GGeemmeeiinnddeerraatt,,    

GGeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg  uunndd  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sanierung des Fluchtwegs an der Festhalle 
Der gemeinsame Bauhof war mal wieder fleißig und hat hinter 
der Festhalle den Weg angepasst um die Vorschriften bezüg-
lich der Fluchttür an der Gebäude-Rückseite zu erfüllen. Vielen 
Dank dafür!
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Informationen

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zur Zeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
  
Nächste Termine: 
Montag, 29.04.2024 
Dienstag, 30.04.2024 
  
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflicht-
umtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
  
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers: Umtausch bis: 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 - 1958 Sommer 2022 
1965 - 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 
  
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr Umtausch bis: 
1999 - 2001 19.01.2026 
2002 - 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
  
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
Die nächsten Termine sind: 
am 3. April 2024 
am 17. April 2024 

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Kehrmaschine kommt am Donnerstag, 11. April und Freitag, 12. April 2024 

Der Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Straßen an. 
Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwarten ist, kommt die Kehrmaschine am Donnerstag,  
11. April und Freitag, 12. April 2024. 

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine 
komplett mit aufgenommen werden kann. 

Ebenfalls wird darum gebeten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu parken.  
Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Frauenpolitik:  
Gewappnet bei verbalen Übergriffen – 
Tipps für Frauen im Kommunalwahlkampf 
Freitag, 19. April 2024 | 16.00-18.00 Uhr | Online-Seminar 
„Nehmt mal die Karla mit auf‘s Pressefoto, das sieht dann besser 
aus“. „Wir freuen uns über jede Frau, die gewählt wird, dann haben 
wir mehr Expertise im Bereich Kultur. Wie bitte, du willst in den Bau-
ausschuss? Wie kommst du denn darauf?” „Echt, du kandidierst? Ja, 
kannst du das denn? Wer passt da auf deine Kinder auf? - Der Vater“.  
Stereotype, fehlende Kompetenzerwartung qua Geschlecht, Ver-
niedlichung, Reduzierung auf‘s Äußere, Mansplaining: solche 
Sprüche sind für viele Frauen in der Kommunalpolitik keine Sel-
tenheit. Und doch sind einige immer noch unsicher, ob und wie 
sie auf diese perfide Abwertung reagieren sollen und wollen. Vor 
allem im Wahlkampf, wenn man doch souverän, freundlich und 
sympathisch wirken will? 
Das überparteiliche Netzwerk B-o-R-a Frauenpolitik bietet mit die-
sem Online Seminar für Kandidierende Informationen und Tipps, 
damit Sie für sich klarer entscheiden können, wann und wie Sie 
in Zukunft reagieren werden. 
Es werden Studienergebnisse und Alltagsbeispiele über Sexis-
mus in der Kommunalpolitik vorgestellt, eigene Grenzen aufge-
spürt und Schlagfertigkeit geübt. 
Referentin ist die Politikwissenschaftlerin und Soziologin Dag-
mar Wirtz. 
Anmeldung unter: info@messarosch.de
 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bodnegg 
Zur Jahreshauptversammlung 2024 durfte Kommandant Franz 
Zwisler die aktiven Kameraden, die Altersabteilung, Gäste der 
Jugendfeuerwehr, den Bürgermeister Patrick Söndgen und Mit-
glieder des Gemeinderates, sowie den stllv. Kreisbrandmeis-
ter Norbert Fesseler, am 15.03.2024 im Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg, begrüßen. Neben den üblichen Tagesordnungspunk-
ten stand in diesem Jahr die Wahl des Ausschusses und des 
Kassiers auf dem Plan. 
Nach Eröffnung der Hauptversammlung wurde unseren verstor-
benen Kameraden gedacht. Allen voran unserem Alterskame-
rad Hubert Sauter, welcher im vergangenen Jahr leider von uns 
gegangen ist. 
Im Anschluss stellte unser stellvertretender Kommandant Florian 
Wucher den Tätigkeitsbericht für das Jahr 2023 vor. Die Feuer-
wehr Bodnegg zählt aktuell 53 aktive Mitglieder, sowie 18 Mit-
glieder in der Altersabteilung. Im vergangenen Jahr wurden 32 
Einsätze von der Feuerwehr Bodnegg abgearbeitet, davon 7 
Brandeinsätze, 22 technische Hilfeleistungen und 3 sonstige Ein-
sätze. Zusätzlich zu unseren Einsätzen wurden Veranstaltungen 
der Gemeinde und Kirchengemeinde abgesichert. Ebenso wurde 
an einigen Versammlungen des Landkreises teilgenommen. Im 
vergangenen Jahr wurde das erste Mal seit Corona auch wieder 
ein Feuerwehrausflug geplant. Für die aktiven und Alterskame-
raden samt Partner ging es für ein Wochenende nach Innsbruck. 
Im Jahr 2023 wurden 20 Proben abgehalten, sowie viele weitere 
Sonderproben für unsere Anwärter. 
Als nächster Tagesordnungspunkt stand der Kassenbericht von 
unserem Kassier Markus Stübe auf dem Programm, dieser infor-
mierte das Publikum über die aktuellen Finanzen der Feuerwehr 
Bodnegg. Die Kassenprüfung wurde von Christoph Buchmann 
und Luis Hähl durchgeführt, welche den Kassier zur Entlastung 
vorschlugen. Die Entlastung wurde von Bürgermeister Patrick 
Söndgen durchgeführt und Markus Stübe wurde bei einer Ent-
haltung mehrheitlich entlastet. 
Im Anschluss folgten die Neuaufnahmen in die aktive Mannschaft. 
Aufgenommen wurden die Kameradin Melanie Bayer, sowie die 
Kameraden Carlos Sterk-Garcia, Nikolai Heine und Luis Schulzki. 
Da alle vier im vergangenen Jahr den Truppmann Teil I Lehrgang 
erfolgreich absolvierten, wurden sie direkt zu Feuerwehrmännern 
und zur Feuerwehrfrau befördert. Zum Oberfeuerwehrmann wur-
den befördert: Jonas Bröhm, Alexander Ambs, Darius Joos, Mar-

cel Melliti, Nick Aggeler, Marko Biesenberger, Dominik Buchmann, 
Luis Hähl, Luis Pfender, Simon Pfender und Philipp Schupp. 
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert: Benedikt Dieten-
berger, Florian Dietenberger, Philipp Rist, Jochen Schmid und 
Markus Stübe. 
Nach erfolgreichem bestehen des Gruppenführerlehrgangs an 
der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal wurden Andreas Jensch 
und Joachim Hagen zum Löschmeister befördert. Oliver Nabholz 
wurde nach erfolgreichem bestehen des Zugführerlehrgangs zum 
Brandmeister befördert. 
Nach den Beförderungen standen Ehrungen auf dem Plan. Das 
Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Silber für 25 Jahre 
aktiven Dienst erhielt Thomas Weiß. Das Ehrenzeichen des Landes 
Baden-Württemberg in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst erhielt 
Manfred Fuchs, welcher leider nicht anwesend war. 
Bei all den Beförderungen und Ehrungen ist für zwei Kameraden 
Zeit sich in die Altersabteilung zu verabschieden. Nach 40 Jah-
ren aktivem Dienst wurde Hauptfeuerwerhmann Manfred Fuchs 
aus dem aktiven Dienst entlassen. Ebenso wurde nach 33 Jahren 
aktivem Dienst der Hauptferuerwehrmann Markus Rist aus dem 
aktiven Dienst entlassen. Beide Kameraden waren sehr hilfsbe-
reite und zuverlässige Kameraden, welche für unsere Feuerwehr-
gemeinschaft auch in der Alterswehr von großer Bedeutung sind. 
Die letzten Punkte der Tagesordnung waren die Ausschusswahl, 
sowie die Wahl des Kassiers. Der neue Ausschuss besteht von 
nun an aus den Kameraden Sebastian Beigger, Joachim Hagen, 
Andreas Jensch und Oliver Nabholz. Ergänzt wird das Gremium 
von unserem Kommandanten und dessen Stellvertreter, sowie vom 
Kassier und Schriftführer. Ein großer Dank gilt den ehemaligen Aus-
schussmitgliedern Georg Flock und Markus Rist für ihr zusätzli-
ches Engagement in diesem wichtigen Gremium. Nach 5 Jahren als 
Kassier verkündete Markus Stübe, dass er für diesen Dienst nicht 
mehr zur Wahl steht. Als sein Nachfolger stellte sich Nick Agge-
ler zur Wahl und wurde bei einer Enthaltung mehrheitlich gewählt. 
 

v.L.n.R.: BM Söndgen, Kommandant F. Zwisler, O. Nabholz,  
N. Aggeler, M. Biesenberger, F. Wucher, M. Stübe, P. Rist, D. 
Joos, J. Hagen, P. Schupp, S. Pfender, F. Dietenberger, A. Ambs,  
B. Dietenberger, A. Jensch, M. Melliti, L. Pfender, D. Buchmann, 
L. Hähl, N. Heine, J. Bröhm, C. Sterk-Garcia, J. Schmid, M. Bayer, 
L. Schulzki, stllv. KBM Fesseler

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 
Vorbesprechung Schenktag  
am Dienstag, 09.04.2024 
Der nächste Schenktag in unserer Gemeinde findet am 04. Mai 
2024 statt. Zur Vorbereitung sind alle, die mithelfen wollen, ganz 
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herzlich eingeladen am Dienstag, 09. April 2024 um 19.00 Uhr 
in den Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstr. 18. Wenn sie dabei 
sein möchten, aber an diesem Abend nicht kommen können, mel-
den Sie sich bitte beim Bürgerkontaktbüro, Tel.: 920 812 oder per 
Mail: gnann@bodnegg.de , vielen Dank.
 
Basar-Team

SECONDHAND FIRST CLASS 
Der Kleiderbasar für einen guten Zweck 
- gut für die Umwelt und den eigenen 
Geldbeutel. 
Am Samstag, 20. April 2024 findet in 
der Festhalle Bodnegg der nächste 
Kleiderbasar für Jugendliche und 
Erwachsene statt. Angeboten werden 
gut erhaltene, modische und klassi-

sche Frühjahrs-, Sommer-, Freizeitund Festkleidung in den Grö-
ßen XS – XXL für Frauen und Männer sowie Schuhe, Taschen 
und Accessoires. 
Der Erlös (10 % Aufschlag je für Käufer und Verkäufer) kommt 
einem sozialen Projekt zugute. 
Verkauf: 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Warenannahme: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Nähere Informationen gibt es unter www.firstclassbodnegg.word-
press.com. Während des Basars verkauft der Kirchengemeinderat 
Kuchen zum Mitnehmen und zum sofortigen Verzehr. Am Montag, 
8. April, 8 Uhr startet die Vergabe der Verkaufsnummern. Senden 
Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen und Ihrer Telefonnummer 
an: secondhand.bodnegg@web.de. 
Personen, die sich beim Aufbau, bei der Warenannahme, der 
Rücksortierung und/oder beim Abbau helfen möchten, melden 
sich mit Namen und Telefonnummer unter secondhand.helfer@
web.de. Helfer:innen erhalten als Dankeschön eine Verkaufsnum-
mer und dürfen am Vorverkauf teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch, 
Ihr Secondhand-Team

Offener Mittagstisch

In den Osterferien  
findet kein offener Mittagstisch statt!

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. Daher hat 
das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer in Bod-
negg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott mehr 
in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden. 

Wertstoffhof Grünkraut
Scherzachstraße
(beim Anwesen Fuchs)
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Kostenlos abgeben wird: 
Elektrische Bügelmaschine, voll funktionsfähig Tel. 2660
Küche L-Form, helles Holz, pflegeleicht   Tel. 1362 
  
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde.

 

 

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen
 

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
Zimmer 11 erworben werden: 

Wanderkarte mit Wanderbooklet Region Waldburg 
zum Preis von 4,50 € 
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Klimaschutz

Balkonkraftwerke -  
Mini-Solaranlagen für die Steckdose 
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich 
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse. 
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp.
 

Zigarettenkippen in der Umwelt 
Laut WHO (Weltgesundheitsorganisation) verschmutzen pro Jahr 
zwischen 340 und 680 Millionen Kilogramm weggeworfene Ziga-
rettenkippen unsere Umwelt. Geschätzte zwei Drittel davon lan-
den auf dem Boden. 
Wie gefährlich sind Zigarettenkippen in der Umwelt? 
• Filter bestehen aus Kunststoff, der zu Mikroplastik zerfällt 
• Filter und Tabakreste enthalten Nikotin und andere Gifte 
Gelöst im Wasser schädigen Kippen und ihre Zerfallsprodukte 
Menschen, Tiere, und Pflanzen in Böden und Gewässern. Beson-
ders gefährdet sind Kleinkinder. 
Deshalb ist es wichtig umweltbewusst zu Handeln und Zigaret-
tenkippen sicher zu entsorgen.
 
Anders mobil sein in Waldburg und Umgebung 
Im Rahmen des Projekts „MobiQ – Nachhaltige Mobilität durch 
Sharing im Quartier“ haben engagierte Menschen in Waldburg 
drei neue Mobilitätsangebote geschaffen. Mit ihnen können Men-
schen einfacher ihren Alltag meistern und mit weniger CO2-Aus-
stoß unterwegs sein: 
1. Beim Bürger*innenfahrdienst  bringen ehrenamtliche Fah-

rer*innen mit dem privaten Pkw Menschen mit Mobilitätsbe-
darf an ihren Zielort. 

2. In Kooperation mit dem BUND kann kostenfrei das Lasten-
rad „LaWa“ ausgeliehen werden. 

3. Die Pendler*innen-Plattform  „Pendla“ wurde für den GVV 
Gullen eingeführt und mittlerweile im ganzen Landkreis 
Ravensburg genutzt. 

Das Team des Öko-Instituts betreut die Aktivitäten in Waldburg 
und Umgebung. Es wird aktuell zum Beispiel ein Handbuch 

erstellt, damit Menschen in anderen Gemeinden von den Erfah-
rungen lernen können. 
Das Ministerium für Wissenschaft und Kunst Baden-Württemberg 
hat mittlerweile entschieden: Das Projekt MobiQ wird aufgrund 
der erreichten Erfolge um zwei Jahre verlängert. Ein wichtiges 
Ziel der kommenden Jahre ist es, die aufgebauten Angebote zu 
erweitern. Daher laden wir zur kommenden Veranstaltung auch 
Interessierte und Engagierte aus den Nachbargemeinden Bod-
negg, Grünkraut und Schlier  ein: 
Am Mo. 8 April 2024, 18 Uhr  findet im Bürgersaal, Amtzeller Str. 
22, Waldburg, die Mobilitätswerkstatt „Einblicke und Ausbli-
cke“  statt. Egal, ob Sie schon Ideen im Kopf haben oder nur mal 
reinschnuppern wollen – sein Sie dabei! Es wird auch einen kleinen 
Imbiss geben. Die Veranstaltung soll um ca. 20 Uhr enden. 
Wir möchten Sie bitten, sich über dieses Formular anzumelden: https://
www.reallabor-mobiq.de/workshop-in-waldburg-am-08-04-24/. 
 

  

  
 

 

 

 

  

  
 

 

   
 

     

   
  

 

 

 
 

  

   
 

 
  

 

 

  

Sie können sich auch telefonisch oder per E-Mail 
bei Jonathan Schreiber vom Öko-Institut anmel-
den unter 030 405085323 oder J.Schreiber@
oeko.de. 
www.oeko.de
 

Seniorennachrichten

Fahrer gesucht für den  
Badebus nach Bad Waldsee 
Wer hätte Zeit und Lust, den Badebus zu fahren? 
Herr Kohr kann leider den Badebus, sprich das Gemeindemo-
bil, mit welchem wir jeden zweiten Montag immer nach Bad 
Waldsee zum Thermalbaden gefahren sind, nicht mehr fahren. 
Das Thermalbaden fällt daher bis auf Weiteres aus. 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: Monika 
Titel, Telefon 07 51/6 70 16.

Seniorenteam

Naturbeobachtungen von Willi Mayer am 12. März 
Zur Erhaltung unserer Natur hätte Willi Mayer noch sehr viel sagen 
können, denn „mehr als zwei Drittel der zu schützenden Arten 
befinden sich in einem ungünstigen Erhaltungszustand und fast 
die Hälfte der Lebensräume zeigen einen negativen Entwicklungs-
trend. Vögel verschwinden aus Wiesen und Feldern. Zehn Milli-
onen Brutpaare weniger als noch vor 40 Jahren. Der Rückgang 
ist erheblich: Seit 1980 hat der Bestand an Feldvögeln um über 
ein Drittel abgenommen. Auch Bewohner feuchter Wiesen und 
Moore leiden unter dem fortschreitenden Verlust ihres Lebens-
raumes, so wie beispielsweise Braunkehlchen, Brachvogel, Ufer-
schnepfe und Bekassine. Den traurigen Negativrekord hält in der 
aktuellen Auswertung jedoch der Kiebitz - sein Bestand ist um 
93 Prozent eingebrochen“. Ein kleiner Auszug des Bundesamts 
für Naturschutz (BfN) aus seinem Bericht zur „Lage der Natur in 
Deutschland“.  
Ein besorgniserregender Trend, den u. a. der Naturschutzbund 
Deutschland e. V. (NABU) aufzuhalten versucht und mehr Schutz 
für bedrohte Lebensräume schaffen will. Seit 30 Jahren arbeitet 
Willi Mayer in der Gruppe Ravensburg mit. An diesem Nachmit-
tag lag sein Schwerpunkt darin, einige Juwelen unserer Natur 
aufzuzeigen. 
Mit atemberaubend schönen Naturfotos demonstrierte Willi 
Mayer, wie einmalig Tiere, Pflanzen und Landschaft der Heimat 
und nächsten Umgebung sind. Dazu wählte er verschiedene 
Naturschutzgebiete aus. Teilweise hatte er für seine Aufnahmen 
über viele Stunden und Tage ausharren, warten und das Vertrauen 
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seiner Umgebung gewinnen müssen, bis er sein Wunschobjekt 
so fotografieren konnte, wie es seinen Vorstellungen entsprach. 
Die Aufnahmen  ließen wieder bewusst werden, welches Wunder-
werk jedes einzelne Tier und jede Pflanze darstellt - sowohl vom 
Aussehen als auch von seiner Funktion her und es beeindruckte 
tief, wie majestätisch und erhaben, auch wie zweckmäßig und 
sinnvoll, welch eine ausgeprägte Persönlichkeit zum Beispiel so 
ein kleiner Vogel sein kann; wunderbarste Schöpfung im Kleinen! 
Es waren denn auch noch viele einzelne Fragen zu beantworten. 
Willi Mayer gab Tipps von Vogelhäuschen bis zum insektenfreund-
lichen Garten und dem Gedeihen von Pflanzen. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und unsere Gäste, vor allem 
DANKE an Willi Mayer, ebenso DANKE für die köstlichen Kuchen, 
die jeweils gute Voraussetzungen zur Aufnahme der geistigen 
Nahrung bieten. Danke für die Räumlichkeit und alle Unterstüt-
zung.  
 

Faszinierende Fotos von Willi Mayer

Es gab noch viel zu diskutieren.

Der Kiebitz ist der Vogel des Jahres 2024!

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
 
Öffnungszeiten in den Osterferien 
Die Bücherei hat von Gründonnerstag, 28. März bis einschließ-
lich Ostermontag, 01. April 2024 geschlossen. 
Ab dem 02. April ist sie Di und Do zu den Nachmittagszeiten 
geöffnet - ebenso am folgenden Samstag und Sonntag zu den 
üblichen Zeiten. 
Bitte nehmen Sie auch unsere ONLEIHE mit inzwischen 28.000 
Medien in Anspruch. 
Ihr Bücherei-Team wünscht Ihnen frohe Ostern! 

Menschenhandel und Sklaverei -  
Verbrechen im Dunkelfeld! 
Aktuelle Gesamtsituation von und mit Manfred 
Paulus, Kriminalbeamter a. D. am Mittwoch,  
17. April 2024, 19 Uhr in der Bücherei. 
Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer. 
Der Menschenhandel erlebt weltweit Aufschwung. 
Ein brutales Geschäft mit Milliarden-Umsätzen! Kli-
mawandel, Kriege, Armut und autoritäre Staats-
systeme treiben Menschen in die Flucht. Das 
spielt kriminellen Gruppen in die Hände. Deutsche 

Gesetze begünstigen leider die sexuelle Ausbeutung. 
Der Referent Manfred Paulus, bekannt 
durch Funk und Fernsehen, war rund 30 
Jahre in der Rotlichtkriminalität, im Frauen- 
und Kinderhandel und in der Pädokriminalität 
tätig. U. a. ist Herr Paulus Lehrbeauftragter an 
Aus- und Weiterbildungsstätten der Polizei. 
Zudem ist er Referent und Fachbuchautor zu 
den Mechanismen des Menschenhandels 
zum Zwecke der sexuellen Ausbeutung von 
Kindern und Frauen. 

Manfred Paulus, 
Kripobeamter a. D.

Die Veranstaltung wird vom Kath. Deutschen Frauenbund Bod-
negg in Kooperation mit Soroptimist International, Club Ravens-
burg/Weingarten durchgeführt.
Herzliche Einladung. 
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Schachspielen  
Donnerstag, 18. April, 15.30 Uhr 
Alle Freunde und Freundinnen des Schachs 
jeden Alters treffen sich wieder am Donners-
tag, 18. April 2024, 15.30 Uhr  

Anleitung durch Franz Hähl und Siegbert Groß 
 Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler*innen sind - zum Ler-
nen, Gewinnen und auch mal zum Verlieren - herzlich willkommen.
 
Digital-Café mit Günther Bayer 
Montag, 22. April 2024, 14.30 Uhr 
Bekanntgabe der Schwerpunkt-Themen folgt. 
Neben dem geistigen ist auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
Ohne Anmeldung! 
Bitte Termin vormerken. 
  
„Ich bin Bibfit“ 
„Fit fürs Bücher ausleihen“ - das kann die Gruppe ROT-GRÜN des 
Kindergartens St. Martinus, die im März in der Bücherei ihren Büche-
reiführerschein absolviert hat, stolz von sich behaupten. Nahezu alle 
Kinder in dieser Gruppe kannten die Bücherei teilweise schon län-
ger und hatten sie mit einem Elternteil oder größeren Geschwistern 
schon besucht. So brachte die Mehrzahl der Kleinen schon genaue 
Vorstellungen davon mit, wo und womit sie fündig werden würden.  
In jedem Jahr nimmt der Bodnegger Kindergarten mit seinen Vor-
schulkindern an der deutschlandweiten Aktion „Ich bin Bibfit: der 
Bibliotheksführerschein für Vorschulkinder“ teil. Über - in diesem 
Jahr verkürzt - drei Vormittage sind die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen zu Gast in der Bücherei und lernen, sich darin zu bewegen. 
Die vom Regierungspräsidium festgelegten Aufgabenbereiche 
zur Erlangung des Bücherei führerscheins umfassen u. a. das 
Aussuchen und Finden von Büchern, das Erklären des eigenen 
Lieblingsbuches, Lernen, nach welchem System Bücher in den 
Regalen stehen, wie ausgeliehen wird, was man in der Bücherei 
alles machen kann und was man vermeiden sollte. 
Die Kinder nehmen dabei alles genau unter die Lupe und stöbern 
mit Herzenslust unter den Kinderbüchern, bei den Filmen und den 
Hörbüchern. Bei einem Bücher-Memory mit Sachbüchern erfah-
ren sie, was Sachbücher beinhalten, z. B. was alles man über Tiere 
erfahren und lernen kann. Es soll vermittelt werden, dass alles, 
was das Kind nicht weiß, in entsprechen den Büchern nachlesbar 
ist. Sie erfahren aber auch, was eine Erzählung oder ein Märchen 
ist und welche anderen Arten von Büchern es noch gibt. Am Ende 
der ersten Runde erhalten sie ein Bücherei-Rucksäckle, das sie 
künftig für ihre Büchereibesuche verwenden können. Sie dürfen 
sich ein Buch aussuchen und auch gleich mitnehmen. So erfah-
ren sie unmittelbar von der Ausleihfunktion. 
Nach einer Woche kommt die Gruppe wieder und jedes Kind gibt 
sein ausgeliehenes Buch wieder ab.
Beim letzten Besuch wird jedem Kind eine Urkunde des Regie-
rungspräsidiums übergeben, es wird beglückwünscht und 
gemeinsam gefeiert. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an alle neuen Büchereifüh-
rerscheininhaberinnen und -inhaber. 
 

Wohl der erste bestandene Führerschein in ihrem Leben - stolz 
präsentiert die Gruppe mit ihren Erzieherinnen Frau Klein (li) und 
Frau Wild (re) ihre Urkunden.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

  
Freitag, 29.03.2024 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 Teresa, Aaro, Timo, Marwin   
Ostersonntag, 31.03.2024 
08.45 Uhr Eucharistiefeier 
 Alle Ministranten
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Liebe Gemeindemitglieder! 
Vierzig Tage sind wir durch die Fastenzeit hindurch gegangen 
und wir stehen am Ende vor der Schwelle, die in die Heilige 
Woche hineinführt: Am Palmsonntag sind es die Jubelrufe, 
die Jesu Einzug in Jerusalem begleiten; am Gründonnerstag 
ist es der nahe Abschied und das Vermächtnis der Eucha-
ristie, das wir feiern; am Karfreitag bleibt allein der Schmerz 
und der Tod Jesu am Kreuz; der Karsamstag ist bestimmt von 
der Leere und vom verschlossenen Grab; und am Ostermor-
gen feiern wir, dass Jesus siegreich vom Grab auferstanden 
ist und dass keine Macht größer ist als die Liebe Gottes, die 
vom Tod zum Leben führt. 
Wie unter einem Brennglas mögen diese Tage für unser gan-
zes Leben mit all den unterschiedlichen Gefühlen stehen, 
aber eben auch für den Glauben und die Hoffnung, die immer 
mitgehen und am Ende siegreich triumphieren. Ihnen allen 
wünscht unser Pastoralteam von Herzen ein gutes und geist-
liches Durchschreiten dieser heiligen Tage. Und wenn Sie am 
Ostermorgen angelangt sind, mögen Sie in Herz und Seele wie 
einst die ersten Zeugen der Auferstehung gegen alle Zweifel 
sprechen: „Der Herr ist wirklich auferstanden!“. Ein frohes und 
gesegnetes Osterfest Ihnen und Ihren Lieben wünscht 
Ihr Pfarrer Florian Störzer 

Herzliche Einladung zum 
Kinder- und Jugendkreuzweg 

am Karfreitag, den 29. März 2024 um 10 Uhr 
in der Kirche Bodnegg.

 

                  
        

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Jahr werden wir den Kreuzweg  
in der Kirche abhalten. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer Kindergottesdienstteam

 Aufruf von Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel
zur „Bischof-Moser-Kollekte 2024“
Wir leben in einer spannungsreichen Zeit, in der auch auf unsere 
Kirche enorme Herausforderungen von innen und von außen ein-
stürmen; Herausforderungen, denen sie sich stellen muss. Wir 
sehen einerseits den scheinbar unvermeidlichen und schmerz-
haften Verlust an Kirchenmitgliedern; und andererseits müssen 
wir neue Wege in der Seelsorge finden. Den Menschen die Bot-
schaft Jesu zu erschließen ist und bleibt unser Auftrag als Kirche 
Jesu Christi, auch wenn die Mitgliederzahlen unserer Gemeinden 
zurückgehen. Nicht wenige Menschen in unserem Land erwarten, 
trotz ihres kritischen Blicks auf die Kirchen, dass wir christliche 
Werte mit unserem Glauben begründet vermitteln und vorleben 
und mit unseren vielfältigen karitativen und anderen kirchlichen 
Diensten zum Zusammenhalt der Gesellschaft beitragen. 
Unsere haupt- und ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorge-
rinnen nehmen diese Herausforderungen an. Sie finden oft neue 
und kreative Wege zu den Menschen, unabhängig von deren Ein-
stellung zu Kirche und Religion. Solch innovative pastorale Pro-
jekte werden von der Bischof-Moser-Stiftung weiterhin gefördert. 
Dafür bin ich sehr dankbar! 
Ich nenne beispielhaft die Wallfahrtsseelsorge auf dem Palmbühl 
im Dekanat Balingen und an der Kirche zur „Schmerzhaften Mutter 
Gottes“ in Heiligenbronn, Waldachtal-Salzstetten. Solche beson-
deren „Glaubensorte“ und spirituelle Zentren sind eine sehr gute 
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Ergänzung zu den Gottesdiensten und Angeboten der Kirchenge-
meinden. Zunehmend öffnen sich Kirchengemeinden in ihr Umfeld 
hinein und kooperieren mit Partnern und Akteuren im Stadtteil. So 
beginnt eine Kirchengemeinde in Stuttgart-Mönchfeld ein Projekt 
„Quartierspastoral“, in dem sich schon jetzt ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren. Ab Sommer 2024 wird 
eine erfahrene Seelsorgerin, die von der Bischof-Moser-Stiftung 
gefördert wird, dieses Projekt unterstützen. 
Um solche zukunftsweisenden pastoralen Initiativen weiterhin 
fördern zu können, ist unsere Stiftung dringend auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden unmit-
telbar für die Projektförderung verwendet; die Zuwendungen aus 
der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zuge-
führt und zur anderen Hälfte für die Förderung der Seelsorgepro-
jekte verwendet. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe 
für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Menschen den Segen 
pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr 
Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator 
 

  

 
 

 

 

 

  

 

 

    

 

  
   

 

 

 
 

Danken auch Sie jungen engagierten Men-
schen! 
Die katholischen Jugendreferate in All-
gäu-Oberschwaben und Friedrichshafen wer-
den am 15./16. Juni 2024 zum dritten Mal in 
Folge das sogenannte Propellerfestival auf die 
Beine stellen. 

Es handelt sich hierbei um ein Festival für Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich ehrenamtlich in der Kinder-und 
Jugendarbeit engagieren. 
Ehrenamtliches Engagement hat eine große Bedeutung für den 
Zusammenhalt in Kirche und Gesellschaft, ebenso wie für die 
Stärkung demokratischer Werte und Haltungen.  Das Propeller-
festival ist ein Ort, an dem junge Erwachsene und Jugendliche in 
ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie Gleichgesinnte tref-
fen können, sich austauschen und über die Grenzen der eige-
nen Gruppe hinaus vernetzen können. So stärkt das Festival 
das „wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und dient gleichermaßen 
auch als Motivationsschub und Dankeschön für ihr Engagement. 
Jedes Jahr engagieren sich auch an Ihrem Ort viele Jugendli-
che und junge Erwachsene ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
der unterschiedlichsten Gruppierungen, Verbände, Vereine und 
Jugendorganisationen und setzten sich in ihrer Freizeit innerhalb 
und außerhalb von Kirche für das Gemeinwohl ein. 
Nähere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage:  
www.propellerfestival.de 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit sehr gerne an uns wenden! 
Hier unsere Kontaktadressen: 
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de oder jugendreferat.fn@drs.de 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein geniales Festival und bedan-
ken uns für Ihre Unterstützung! 
Mit freundlichen Grüßen aus den katholischen Jugendreferaten 
Allgäu-Oberschwaben und Friedrichshafen

Kirchengemeinderat

Kuchenverkauf des Kirchengemeinderats zugunsten des 
neuen kirchlichen Gemeindehauses - Über Kuchenspen-
den freuen wir uns. 
Beim SECONDHAND FIRST CLASS-Kleiderbasar in Bod-
negg am Samstag, 20. April ab 13.30 Uhr verkaufen wir 
während des Basars im Eingangsbereich der Festhalle 
Bodnegg Kuchen und Torten zum Mitnehmen und sofor-
tigen Verzehr zugunsten des neuen Gemeindehauses der 
Kirchengemeinde Bodnegg. 
Wir freuen uns sehr über Kuchenspenden. Die Kuchen können 
gerne am Freitagnachmittag bzw. Samstagsfrüh bis 12 Uhr in 
der Bücherei oder danach in der Festhalle abgegeben werden 
bzw. holen wir sie auf Wunsch auch gerne ab. Geeignete Kar-
tons hierfür erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der Büche-
rei (nicht Voraussetzung). Der Erlös aus dem Verkauf wird für 
das neue Gemeindehaus verwendet.
Für die bestmögliche Koordination wären wir für Ihre kurze 
Nachricht über die Spende eines Kuchens dankbar - bitte bis 
zum 18. 04. über 07520 92 07 44 oder 0175 4 38 08 17 an 
Klara Mikolitsch -. 
DANKE und „Vergelt‘s Gott“!
Ihr Kirchengemeinderat Bodnegg

 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Abschluss der Klimafasten-Aktion   
Es gibt Menschen, die beeindrucken mich mit der Klarheit ihres 
Handelns und ihrer Konsequenz. Mir selbst muss ich daneben ein-
gestehen: Davon bin ich weit entfernt und fühle mich manchmal 
wie der sprichwörtliche „Waisenknabe“. (Darf man, kann man, will 
man das in Zeiten von „Cancel Culture“ und so mancher politischer 
Super-Korrektheiten überhaupt noch sagen...?) 
Nun sind es noch ein paar Tage, dann ist die diesjährige Klimafas-
tenaktion während der Passionszeit wieder vorbei. Im Rückblick 
kann man sich die Zeit noch einmal vergegenwärtigen und überle-
gen: Was hat mir Freude gemacht und was war eine eher schwie-
rige Herausforderung für mich? Wobei habe ich für mich selbst 
etwas neu entdeckt und was möchte ich beibehalten? Was muss 
ich, was will ich, was kann ich tun, damit Veränderungen meines 
Verhaltens und meiner Gewohnheiten zu einer guten und sinnvollen 
Normalität werden? Was also kann mein Beitrag sein zu klimascho-
nendem Lebensstil? Nachhaltig. Nicht nur sechs, sieben Wochen 
lang. (Ehrlich gesagt: Nicht mal das habe ich geschafft. Haben Sie?) 
Natürlich kann man auch fragen, ob die Welt durch ein einzel-
nes persönliches Verhalten beeinflusst wird. Ich kann als einzel-
ner Mensch das Weltklima nicht retten...  
Aber: Wie war das mit dem Schmetterlingseffekt, dem berühmten 
Flügelschlag eines Schmetterlings? „Kann der Flügelschlag eines 
Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in Texas auslösen?“, so 
hieß die Frage des Wissenschaftlers Edward N. Lorenz im Jahr 
1972. Wenn ich es recht verstanden habe, kann er. Unter gewis-
sen Umständen. Aber es lässt sich nicht immer alles genau vor-
aussagen. Vielleicht ist also die Frage „macht es überhaupt einen 
Unterschied, was ich tue?“ weniger eine quantitative als vielmehr 
eine qualitative Fragestellung und es geht sehr wohl um mein 
Bewusstsein, mein persönliches Handeln, meine Konsequenz? 
OK... aus dem „Waisenknabengefühl“ kann ich mich wohl nicht 
so einfach herauswinden! Will ich auch nicht. 
Da fallen mir Passion und Ostern wieder ein. Gott, was bin ich 
froh, dass auch meine Fehlerhaftigkeit und Inkonsequenz liebe-
voll getragen sind! Dass Tod und Aussichtslosigkeit, das Ende 
jeglicher Entwicklungsmöglichkeit, überwunden ist. Das ist gött-
liche Nachhaltigkeit! Und das ermutigt mich, doch immer wie-
der dranzubleiben und immer wieder anzuknüpfen. Mehr als alle 
Anforderung und aller Vergleich mit anderen und alles schlechte 
Gewissen. Manfred Bürkle 
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Wochenplan   
Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige Herr. Ps 111,4 
19.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Boss 
Freitag, 29. März, Karfreitag 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben.  Joh 3,16 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle und ökumeni-
scher Chor. 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-
che, Vogt, Pfarrer Bürkle und ökumenischer Chor. 

 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. 
Ostersonntag, 31. März 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
 Offb 1,18 
05.00 Uhr OsterNacht im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss und Team; Osterfeuer ab 4.30 Uhr. 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, zur Gottesdienstzeit 
findet in Atzenweiler die Kinderkirche statt.  

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 01. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes. 
 Offb 1,18 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
Dienstag, 02. April 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 03. April 
KonfiUnterricht entfällt wegen der Osterferien. 
Freitag, 05. April 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
12.30 Uhr  Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus, Vogt. Bitte bis 

Mittwoch 12 Uhr anmelden. 
Sonntag, 07. April, Quasimodogeniti 
Gelobt sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten.  1.Petr 1,3 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler. Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfarre-

rin Boss 
  
Bericht aus der KGR Sitzung vom 20.3.24 
In unserer aktuellen Viertelstunde wurde Rückblick gehalten auf 
den Weltgebetstag, der in diesem Jahr brandaktuell Palästina im 
Fokus hatte. Unser Konfirmandenjahrgang ist schon auf der Ziel-
geraden, und eine neue Jugendgruppe ist am Gedeihen, schöne 
Nachrichten. Wichtig und gut ist es, dass sich der KGR intensiv 
mit dem Schutzkonzept auseinandersetzt, das Menschen inner-
halb der Kirchengemeinde vor jeglicher Gewalt, Missbrauch und  
Ausgrenzung schützen soll. Eines von mehreren Instrumenten ist 
hier ein Verhaltenskodex, den alle Mitarbeiter in der Kirchenge-
meinde verbindlich beachten müssen. Hier muss in allen Belan-
gen offen und transparent vorgegangen werden. 
Das Amt der Kirchenpflegerin wird ab 2025 wesentliche Ände-
rungen erfahren und als Assistenz der Gemeindeleitung definiert 
werden. Einige Arbeitsbereiche werden innerhalb des Kirchen-
bezirks regionalisiert. 
Hinsichtlich der geplanten zukünftigen Veränderungen in Bezug 
auf unsere Immobilien in Atzenweiler, sind wir wieder einen Schritt 
weiter. Es ist geplant, mittelfristig das Pfarrhaus in Atzenweiler zu 
verkaufen und das angebaute Mitarbeiterhaus durch einen funk-

tionalen Neubau zu ersetzen. Nach Bescheid vom OKR darf jetzt 
von uns durch einen Architekten geprüft werden, ob dies unter 
Einhaltung von vielerlei Vorgaben innerhalb eines vorgegebenen 
Kostenrahmens von 1 Million € zu bewerkstelligen ist. Wenn dies 
positiv bewertet wird, kann von der Gemeinde erneut ein Grund-
satzantrag an den OKR gestellt werden. Dies alles kostet natürlich 
wieder Zeit, was die geplante Umsetzung in diesen, für Bauvor-
haben sowieso schon schwierigen Zeiten, nicht unbedingt ver-
einfacht. Wir bleiben dran. 
Unser Regenbogenschaf in Atzenweiler, das für Vielfalt und unser 
Bekenntnis hierfür steht, hat uns auch in der jetzigen Sitzung wie-
der beschäftigt. Die gemeine und geheime nächtliche Zerstörung 
hat einen Scherbenhaufen hinterlassen, der allerdings genau 
das Gegenteil ausgelöst hat von dem, was die Zerstörung wohl 
mutmaßlich bezwecken sollte.  Ein klassisches Eigentor! Unser 
Zeichen für Offenheit erhält viel Solidarität, Zuspruch und Aner-
kennung. Wir wollen jetzt das kaputte Schaf mit lebendigen, bun-
ten Blumen bepflanzen, so dass es weiterhin ein deutliches Signal 
aussendet. Es ist kein verlorenes Schaf. 
Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Kinderkirche an Ostersonntag 
Parallel zum Gottesdienst an Ostersonntag (31. 
März) findet in Atzenweiler 10.15 Uhr Kinderkirche 
statt. Anna Freitag und Karin Zimmermann laden 
Kinder ein, dabei zu sein. Zu Ostern hören wir die 
biblische Geschichte. Wir spielen, basteln, beten 

und feiern Ostern. Gemeinsam mit den Erwachsenen beginnen 
wir den Gottesdienst. Die Kinderkirchkinder gehen dann mit den 
Leiterinnen in die Kinderkirchräume nebenan. Dort werden die 
Kinder nach dem Gottesdienst abgeholt. 
Herzliche Einladung an alle Familien. Wir freuen uns auf Ihr und 
Euer Kommen!
 

Konfirmation 2025 
Herzlich laden wir wieder ein zum Konfirmations-
unterricht für die Konfirmation 2025. 
Schriftlich eingeladen wurden Jugendliche 
unserer Kirchengemeinde, welche derzeit die 7. 
Klasse besuchen bzw. bis zum 01.08.2025 das  
14. Lebensjahr vollenden. 

Sollten Sie Kinder im Konfi-Alter, aber keine Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich gern! 
Der erste Elternabend findet statt am Mittwoch, 10.04.2024 
um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Vogt  (Finkenweg 10, 88267 
Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich eingeladen! 
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos aus-
tauschen. 
Jörg Boss
 
Konfi3 geht in die nächste Runde! 
In diesem Frühling/Sommer möchten wir wieder eine Kon-
fi3-Gruppe anbieten. 
Eingeladen sind alle evangelischen und auch noch nicht getauf-
ten Kinder der 3. Klasse. Kinder aus Klasse 2 und Klasse 4, die 
gerne dabei sein möchten, dürfen sich gerne melden! 
Wir wollen gemeinsam singen, spielen und spannende Dinge über 
Kirche, die Taufe und das Abendmahl lernen. 
Herzliche Einladung zum Elternabend 
am Dienstag, 09.04.23 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindesaal 
Atzenweiler. 
Jörg Boss
 
Nachhaltig digital – wie geht das? 
Wir laden herzlich ein zum Vortrag mit Pfarrer Albrecht Knoch,  
Wirtschafts- und Sozialpfarrer, Sprecher des Kirchlichen Diens-
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tes in der Arbeitswelt (KDA) Württemberg und Beauftragter für 
Handwerk und Kirche 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:00 Uhr, Evangelische Kirche 
Atzenweiler 

In Zeiten von »ChatGPT«, 
»Smart-Watches« und »Virtual 
Classrooms« hat die Digitalisie-
rung das Leben in vielen Berei-
chen verändert. Neue 
Technologie bietet unzählige 
Möglichkeiten. Doch dabei gibt 
es auch Auswirkungen auf Öko-
nomie, Ökologie und Soziales. 
Individuen und Unternehmen 
können durch bewusste Ent-
scheidungen zur Reduzierung 
des Ressourcenverbrauchs bei-
tragen und eine nachhaltige 
digitale Zukunft gestalten. Das 
europäische Arbeitswelt-Netz-
werk »Church Action on Labour 
and Life« (CALL) hat dazu ethi-

sche Leitlinien erarbeitet, deren wesentliche Thesen an diesem 
Abend vorgestellt werden. (Eintritt frei, Spenden willkommen) 
Bildrechte: Katinka Kaden, KDA Stuttgart

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 

E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Ökumenische Angebote

Ökumenisches 
Friedensgebet 

Wir laden zum monatlichen ökumenischen Friedensgebet ein: 
am Montag, 08. April 2024, 

um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg. 

Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Gottes Segen und Kraft für alle Menschen in akuter 
Kriegs- und Fluchtsituation und für ein friedliches Miteinan-
der vor Ort und überall auf der Welt. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 

Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, Hei-
drun Clus, Maria Legner 

 

       
            

  
 

    

  
 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

 

 

       
            

  
 

    

  
 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

 Kindergartennachrichten

Naturkindergarten Schneckenhäuschen
Der Montessori Naturkindergarten Schneckenhäuschen in Bod-
negg sucht zum 1.6.2024 eine(n) liebevolle(n) ErzieherIn mit 90% 
Stellenumfang. Kontakt: schneckenhaeuschen@sozialkraftwerk.de

 

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr
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bodnegg kulturell e. v.

Boku Mitgliederversammlung vom 18.3. - ein Bericht von 
Steven Buxton 
Im Amt bestätigt: Rudi Blöchl und Laure Decker hängen 2 
Jahre dran 
„4 more years“ - „4 weitere Jahre“ ist ein oft gehörter Satz im 
amerikanischen Präsidentschaftswahlkampf. Auch bei Boku ist 
Kontinuität angesagt, wenn auch mit kürzeren Amtszeiten. Der 
1. Vorsitzende Rudi Blöchl und Schriftführerin Laura Decker wur-
den bei der Mitgliederversammlung am 18. März einstimmig für 2 
weitere Jahre bestätigt. Schon seit der Gründung von Boku vor 
27 Jahren ist Rudi Blöchl das Gesicht des Vereins. Von Amts-
müdigkeit aber keine Spur: „Die 30 Jahre würde ich schon gern 
noch voll machen“.  
Finanziell ist Boku weiterhin solide aufgestellt: Kassenwart Ger-
hard Hueber konnte für das Jahr 2023 einen kleinen Überschuss 
verkünden. Ermöglicht wurde dies durch besucherstarke Pro-
gramm-Highlights populärer Künstler aus der Region, wie „Zeim 
and fränds“ und „Pflegestufe Null“, aber auch durch Auftritte von 
Künstlern auf internationalem Spitzen-Niveau. So hatte das Gitar-
ren-Duo „Cafe del Mundo“ vergangenes Jahr unter anderem Auf-
tritte in der Philharmonie in Frankfurt und dem Teatro Cervantes 
auf Malaga - und bei uns in Bodnegg.  
Bemerkenswert sind auch Veränderungen im Besucherverhalten. 
Boku hatte bei seiner Gründung das ausdrückliche Ziel, den Bod-
neggerinnen und Bodneggern Kultur vor ihre Haustür zu bringen. 
Inzwischen kommen immer mehr Besucherinnen und Besucher 
aus anderen Gemeinden zu uns. Eine erfreuliche Entwicklung, ist 
dies doch auch ein Beweis für die hohe Qualität des Programms. 
Dagegen lassen die oftmals immer späteren Kartenbestellungen 
das Boku-Team des Öfteren nicht nur bis kurz vor Veranstaltungs-
beginn mit Sorge auf den Stand der Reservierungen blicken. Das 
erschwert auch die Planungen für die Bewirtung mit Quiches und 
dem beliebten „Boku-Cocktail“. Ein besonderer Dank des alten 
und neuen Boku-Vorsitzenden ging an die Mitglieder, die aufgrund 
ihres Alters nicht mehr zu den Veranstaltungen kommen können, 
durch ihre Beiträge die Kulturarbeit aber gleichwohl unterstützen. 
Abschließend nahm Bürgermeister Söndgen noch einige Wün-
sche und Anregungen bezüglich der Veranstaltungstechnik im 
DGH auf, so dass auch das neue Programm im besten Licht prä-
sentiert werden kann.  
Vorschau: Samstag, 13. April um 20 Uhr - Zoffvoices, der 
Pop-Frauenchor aus der Region Konstanz mit dem neuen Pro-
gramm women“. Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de  
oder 07520-914270 
 

Frauenbund Bodnegg 

Mittwoch, 17. April 2024 
Menschenhandel und Sklaverei 
Verbrechen im Dunkelfeld  
Gesamtsituation von und mit Manfred Paulus, 
Kriminalbeamter a. D. 
um 19 Uhr in der Bücherei Bodnegg 

Der Menschenhandel erlebt weltweit Aufschwung. Etwa 50 Mio 
Menschen
sind in moderner Sklaverei gefangen! Ein brutales Geschäft mit 
Milliarden-Umsätzen! Klimawandel, Kriege, Armut und autoritäre 
Staatssysteme treiben Menschen in die Flucht. Das spielt krimi-
nellen Gruppen in die Hände. 
Deutsche Gesetze begünstigen in hohem Maße die sexuelle Aus-
beutung. 
Der Referent Manfred Paulus, bekannt durch Funk und Fernse-
hen, war rund 30 Jahre im Bereich der Rotlichtkriminalität, des 
Frauen- und Kinderhandels und der Pädokriminalität tätig. Pau-
lus ist Lehrbeauftragter an Aus- und Weiterbildungsstätten der 
Polizei. Zudem ist er Referent und Fach buchautor zu den Rou-

ten und Mechanismen des Menschen handels zum Zwecke der 
sexuellen Ausbeutung von Kindern und Frauen. 
Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer! 
Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit Soroptimist-Club 
Ravensburg/Weingarten 

Kolpingfamilie Bodnegg

Terminvorschau: 
- Samstag, 13. April 
 Wertstoffsammlung 
- Mittwoch, 1. Mai 
 9 Uhr Gemeinsame Maiwanderung ab dem Kolpingheim mit 

anschließendem Grillen 
- Sonntag, 5. Mai  
 Maiandacht des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben in 

Bergatreute 
- Sonntag, 26. Mai 
 IBK-Maitreff auf der Landesgartenschau in Wangen mit Diö-

zesanpräses Walter Humm 
Zu den Veranstaltungen erfolgen in Kürze dann genauere Hinweise 
-
 

Was sonst noch interessiert

Kulturforum Grünkraut e. V. 
- Pflegestufe Null mit ihrem Programm: 
„Die Quadratur des Greises“
am 06. April 2024
20 Uhr Pfarrstadel in Grünkraut 

Eintrittskarten 15 €
im Vorverkauf und an der Abendkasse
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11
 

Stellenanzeige: Betreuung Jugend-
haus, Grünkraut 
Junge Menschen brauchen Freiräume um 
sich zu entfalten! 

Willst du mit deiner Arbeit Gelegenheiten und Räume schaffen, 
in denen junge Menschen ihre Kompetenzen entwickeln und ent-
falten können? 
Das Jugendhaus in Grünkraut ist ein Treffpunkt für Kinder und 
Jugendliche aus unserem Dorf in der Trägerschaft der Gemeinde. 
Deine Aufgaben 
-  gestalte einen offenen Jugendhausbetrieb unter Beteiligung 

und Teilhabe aller 
-  biete sozialraumorientierte Angeboten/Projekten bzw. baue eine 

Jugend- und eine Kindergruppe auf 
Dein Profil 
-  Eigenverantwortliches Arbeiten, Einsatzbereitschaft und gute 

Kommunikationsfähigkeit sind für dich selbstverständlich. 
-  Du gestaltest die offene Arbeit mit Ideen und Kreativität aktiv 

mit und entwickelst mit den Jugendlichen eigene Ideen weiter. 
-  Du bist offen für die Ideen und die Spontanität der Jugendli-

chen und Kinder. 
Wir bieten 
-  Eine vielseitige, verantwortungsvolle Arbeit mit zeitlichem 

Gestaltungsspielraum und flachen Hierarchien. 
-  Bezahlung im Rahmen der Übungsleiterpauschale  

(ca. 5 - 8 Stunden/Woche). 
-  qualifizierende Bescheinigungen für Studium oder Ausbildung. 
Melde dich bei Interesse gerne bei: 
GEMEINDE GRÜNKRAUT
Yvonne Veit
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte 
Tel: 0751/7602-46 
DI + DO: 9.00-12.00 Uhr; MI: 16.00-17.00 Uhr 
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Musikverein Alttann e.V. 
Thannfest vom 04. – 07. April 2024 
Liebe Freunde des Musikverein Alttann, 
hiermit laden wir Sie zu unserem diesjährigen Thannfest in unser 
gemütliches, beheiztes Festzelt nach Alttann ein. 
Am Donnerstagabend  können unsere Besucher  ab 18:30 Uhr 
beim Feierabend-Hock mit Freunden und Bekannten bei lecke-
rem kulinarischem Angebot und einem Feierabendbier vom All-
tagstrott Abstand nehmen. 
Der Musikverein Alttann sorgt für die musikalische Unterhaltung. 
Es wird ein vielfältiges Programm unter der Leitung von Dominic 
Neusch auf die Bühne gebracht. 
Am Freitagabend ab 20 Uhr können sich unsere Besucher bei 
der Hot DJ-Night die Seele aus dem Leib tanzen. 
Am Samstagabend ab 20 Uhr spielen altbewährt die „Albkra-
cher“ auf. Wie jedes Jahr wird die musikalische Unterhaltung 
explosiv sein und zum Feiern animieren. Hier dürfen Sie sich auf 
Dirndlrock und Partywahnsinn freuen. 
Nach einem zünftigen Start mit Feierabendhock am Donnerstag 
und zwei durchzechten Nächten, krönt unser diesjähriger Fami-
lientag das Festwochenende. Daher besuchen Sie uns gerne 
am Sonntag im Festzelt. Um 10:30 Uhr startet der Frühshop-
pen mit Mittagstisch und der musikalischen Umrahmung des 
Musikvereins Baindt. Abgelöst werden diese musikalisch von 
dem Musikverein Wolfegg. Um 13:30 Uhr startet das Familien- 
und Kinderprogramm. Der Festausklang wird gestaltet durch die 
Musikgruppe „Perblechs“. 
Wir freuen uns schon heute, Sie an unserem langen Festwochen-
ende in Alttann begrüßen zu dürfen. 
Musikalische Grüße aus Alttann 
Anna Merz 
Schriftführerin
 
Gemeinde Waldburg -  
Kindergartenleitung gesucht 
Der viergruppige kommunale Kindergarten „Vogelnest“ in Wald-
burg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine neue Kinder-
gartenleitung (m/w/d). 
Es erwartet Sie ein aufgeschlossenes und engagiertes Team, eine 
halbtägige Freistellung für die Leitungstätigkeiten, eine umfas-
sende Einarbeitung durch die bisherige Leitung und eine Unter-
stützung durch die stellvertretende Leitung. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den öffent-
lichen Dienst. Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, 
Jobbike-Leasing und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversor-
gung und betriebliche Krankenversicherung sowie gratis Getränke. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung 
bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) 
an die Gemeindeverwaltung Waldburg, Haupt-straße 20, 88289 
Waldburg oder per Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenreder, 
Tel.-Nr. 07529/9717-22. Weitere Infos finden Sie im Internet unter 
www.gemeinde-waldburg.de.
 

Waldburg 
Eine Hotelsuite, drei Tenöre, zwei Ehefrauen, drei Liebschaften und 
ein Stadion voller Opernfans; die Bühne ist bereitet für das Kon-
zert des Jahrhunderts – na ja, solange Produzent Leo Sander es 
schafft, den liebeshungrigen, italienischen Star-Tenor Tito Merelli 
und seine heißblütige Ehefrau Maria im Zaum zu halten. 
Doch nicht nur die sorgen für reichlich Chaos. Alle anderen „helfen“ 
mit vereinten Kräften mit, dass das Konzert fast noch ins Wasser 
fällt. Loderndes Temperament, folgeschwere Verwechslungen und 
dramatische Eifersuchtsanfälle tragen dazu bei, dass die Rede-
wendung „the show must go on“ eine neue Bedeutung bekommt. 
Die drei Tenöre heißt die Farce in 2 Akten, welche der Theater-
verein Waldburg für Sie spielt. 
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß bei 
dieser kurzweiligen Komödie. 
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg 
Aufführungstermine: 
Nachmittagsvorstellung:  
Freitag, 12.04.2024, 14:30 Uhr 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
Eintrittspreis: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro, Nachmittags-
kasse, kein Kartenvorverkauf 
Abendvorstellungen: 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr 
Sonntag, 14.04.2024, 18:30 Uhr 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr 
Eintrittspreis: 10 Euro 
Kartenvorverkauf: 
Im Foyer der Gemeinschaftsschule Waldburg nur am Karsams-
tag, 30.03.2024 von 10 bis 13 Uhr. 
Telefonisch unter 0151-23375331: 
An Karsamstag, 30.03.024 von 11 bis 18 Uhr. 
Ab Dienstag, 2.04.2024 werktags von 18 bis 20 Uhr.
Vorbestellte Karten bitte spätestens am Tag der Aufführung bis 
19.00 Uhr an der Abendkasse abholen. 
Für weitere Informationen, z.B. den Bestuhlungsplan besuchen 
Sie uns auf unserer Homepage www.theaterverein-waldburg.
de, bei Instagram oder Facebook und schmökern Sie in unse-
rem Flyer! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 

© Bruchnalski/DEIKE 748R05R2

Lösung: Stimmt etwas nicht?

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Schwedenrätsel
Die Buchstaben in den Feldern 1 bis 20 ergeben eine Redewendung.
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Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

© Seckinger/DEIKE 752R30R6

Schiffe versenken
Die abgebildeten „Schiffe“ sind aufzuspüren. 
Alle Schiffe liegen senkrecht oder waagrecht 
im Wasser. Keines berührt ein anderes, auch 
nicht über Eck. Die Zahlen am Rand bezeich-
nen die Anzahl der Schiffsteile pro Spalte oder 
Zeile.

Zubereitung
Die Schalotten fein würfeln. Sauerkraut in einem Sieb abtropfen 
lassen. 1 EL Butter in einem Topf erhitzen und die Schalotten gla-
sig dünsten. Sauerkraut, Lorbeerblätter und Pimentkörner dazu-
geben, kurz mitdünsten. Sahne zugießen und aufkochen. Mit 
Zucker, Salz und Pfe� er abschmecken und mit Deckel gut 15 Mi-
nuten köcheln lassen. Den gewaschenen und trocken getupften 

Lachs salzen und pfe� ern. Öl und 1 EL Butter 
in einer Pfanne erhitzen. Den Lachs von 

beiden Seiten 3 bis 4 Minuten braten. Die 
Kräuter auf 4 Teller verteilen, den Lachs 

darin wälzen. Sauerkraut nochmals ab-
schmecken, mit etwas Soßenbinder binden, 

Pimentkörner entfernen. Zusammen mit dem Lachs servieren. 
Dazu passen ein helles Bier und Salzkarto� eln. Schorten/DEIKE

Kraut-Lachs

Tschechisches Rezept 
Vorbereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 Schalotten, 1 Dose Sauerkraut (520 g), 2 EL Butter 

2 Lorbeerblätter, 3 Pimentkörner, 300 ml Sahne 

etwas Zucker, Salz, Pfe� er, 4 EL gehackte Petersilie, glatt

4 EL fein geschnittener Schnittlauch, 4 Lachs� lets (je ca. 180 g) 

2 EL Öl, 1–2 EL heller Soßenbinder

Foto: © Stefanie Schuler/DEIKE 746U15U3
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Freundliches und professionelles Praxisteam sucht Verstärkung!
Das WSZ Bodensee ist eine operativ tätige Praxis für Neurochirurgie. 
Für unseren modernen und hellen Praxisstandort in Meckenbeuren 

suchen wir ab sofort eine Mitarbeiterin in Teilzeit oder auf 538-€-Basis. 
Ihre Tätigkeitschwerpunkte sind die Patientenregistrierung, telefonische 
Anfragenbearbeitung und Praxiskorrespondenz. Wir suchen eine freund-

liche, zuverlässige und kommunikative Teamplayerin. Ihr beruflicher 
Hintergrund darf sehr gerne außerhalb des Medizinsektors liegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post!

WSZ Bodensee
info@wsz-bodensee.com

Käthe-Paulus Straße 3
88074 Meckenbeuren

07542557990

		

	

		

	

Zur Verstärkung unseres Teams in 
Grünkraut-Groppach suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:

•  Standortleiter/Lagerleiter (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

•  Auslieferungsfahrer/Lagermitarbeiter 
(m/w/d) 
Auslieferungsfahrer/Lagermitarbeiter (m/w/d) in Voll-, 
Teilzeit oder Minijob-Basis

•  Schüler/Student (m/w/d) 
zur Lager- und Komissionierungshilfe auf Minijob-Basis 
für den Standort Grünkraut-Groppach.

Haben Sie Lust uns zu unterstützen?
Dann melden Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei 
uns (Arbeitszeiten können flexibel vereinbart werden).

Getränke Pfleghar GbR
Hinzistobler Str. 12
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 21282 oder
0751 355 3864
E-Mail: info@getraenke-pfleghar.de

 
  

  
    

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

10.000€ Belohnung für die erfolgreiche Vermittlung eines Bauplat-
zes mit notariellem Kaufabschluss an junge Allgäuer Familie -
0172/2083227.

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


